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Vorwort zur 8. Auflage

Im Zuge der Umstrukturierungen der wirtschaftswissenschaftlichen Studien-
gänge an den Universitäten in Deutschland hat vielfach eine Neuorientierung 
auf die kompakteren Bachelor- und Masterstudiengänge stattgefunden. Das 
führt dazu, dass auch Studieninhalte den neuen Ausbildungszielen und Ab-
schlüssen anzupassen sind. In diesem Sinne hat für die 6. Auflage eine völli-
ge Überarbeitung dieses Finanzierungsbuches stattgefunden, das Studenten 
in den wirtschaftswissenschaftlichen Bachelorstudiengängen die wichtigsten 
Grundlagen im Bereich der Finanzierung vermitteln will. Mit der 8. Auflage 
werden einige Aktualisierungen und Erweiterungen vorgenommen, die im 
Rahmens des dynamischen Finanzierungsumfeldes wichtig erscheinen. Ins-
besondere wurden Änderungen im Bereich Börse berücksichtigt.

Das Buch ist als ein Lern- und Arbeitsbuch konzipiert, das sich auf das not-
wendigste Wissen in der betrieblichen Finanzwirtschaft konzentriert. Hierbei 
wurde Wert darauf gelegt, dass das Buch auch jenen Studierenden, die keine 
weiteren fachlichen Vertiefungen im Bereich Finanzierung anstreben, ein ab-
geschlossenes Bild von Institutionen und Finanzinstrumenten bietet. Damit 
ist gemeint, dass die Studierenden ein Grundverständnis für finanzwirtschaft-
liche Probleme und Rahmenbedingungen erwerben sollen. Dadurch soll Stu-
dierenden ermöglicht werden in der beruflichen Praxis ein Gespräch mit ei-
nem Finanzmanager oder einem Investor zu führen und dessen Sichtweise zu 
verstehen. Das Buch erhebt keinen Anspruch auf Wissenschaftlichkeit. Aber 
es bietet die Basis für eine mögliche folgende wissenschaftliche Vertiefung 
und Auseinandersetzung mit Fragestellungen aus dem Finanzierungsbereich.

Ausgehend von der betriebswirtschaftlichen Funktion Finanzierung und de-
ren Eingliederung in die Unternehmensführung werden zunächst die wich-
tigsten Rahmenbedingungen der betrieblichen Finanzwirtschaft erläutert. 
Dazu gehören insbesondere die Finanzintermediäre, die in Form der Börsen 
und der Kreditinstitute wichtige Partner für Kapital suchende Unternehmen 
darstellen. Dabei ist zu erkennen, dass nicht alle Unternehmen den gleichen 
Zugang zu Kapital haben. Als ein wichtiger Faktor, der die Möglichkeiten der 
Kapitalbeschaffung determiniert, wird die Rechtsform der Unternehmung 
im Hinblick auf Finanzierungsmöglichkeiten beleuchtet. Einen sehr großen 
Raum nimmt in diesem Buch die Darstellung der verschiedenen Instrumente 
der Außenfinanzierung in Form von Eigenkapital, Fremdkapital und Mezzani-
ne Kapital ein. Ebenso werden Instrumente der Innenfinanzierung vorgestellt. 
Da in zahlreichen Unternehmen zur Begrenzung von Risiken Finanzderivate, 
wie Optionen oder Termingeschäfte, eingesetzt werden, bietet das Buch auch 
hier einen Einstieg in die Grundlagen dieser wichtigen Finanzinstrumente. Mit 
einem Kapitel über Finanzplanung soll darauf hingewiesen werden, welche 
Vorteile mit einer Planung der Finanzen verbunden sind und wie die im Buch 
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erläuterten Instrumente eingesetzt werden können. Mit dem Kapitel über die 
Kapitalmarkttheorie soll schließlich der bisher verfolgten Betrachtungsweise 
der Finanzierung aus Sicht der Unternehmung die Perspektive des Investors 
gegenübergestellt werden. Letztendlich bekommen Unternehmen nur Kapi-
tal, wenn sie den Investoren mindestens die „marktgerechten“ Renditen bie-
ten können.

Im Anschluss an den Text findet sich in diesem Buch ein Aufgabenteil (gelb). 
Entsprechend den Kapiteln sind Aufgaben zu den jeweiligen Themengebieten 
zusammengefasst, deren Bearbeitung den Studierenden die Möglichkeit bie-
tet, eigenständig zu überprüfen, ob sie den dargebotenen Inhalt verstanden 
haben. In einem Lösungsteil (rosa) sind Musterantworten zu den Fragen zu 
finden, die eine Kontrolle der eigenen Antworten ermöglichen.

Im Hinblick auf die Zielsetzung des Buches mussten Beschränkungen des 
Umfanges und damit des Inhaltes hingenommen werden. Es wurde beispiels-
weise weitgehend auf Ausführungen zu finanzwirtschaftlicher Unternehmens-
führung, Kapitalstrukturentscheidungen und internationaler Finanzwirtschaft 
verzichtet. Theoretisch anspruchsvolle Bewertungskonzepte wurden auf die 
Grundidee reduziert oder weggelassen.

Um das Erlernen der Fachterminologie möglichst einfach zu gestalten und 
den Lesefluss nicht zu stören, haben wir auf Quellenverweise im Text weitge-
hend verzichtet. Stattdessen empfehlen wir die Quellen aus dem Literaturver-
zeichnis, das auch zahlreiche Hinweise zur Vertiefung der angesprochenen 
Inhalte beinhaltet. Wir denken, dass dies bei dem spezifischen Charakter des 
Buches zulässig ist, und erbitten die Nachsicht der Autoren der dort genann-
ten Bücher und Artikel. Sie waren eine wichtige Grundlage unserer Arbeit.

Unser Dank gilt allen, die an den vorherigen Auflagen dieses Buches betei-
ligt waren. Trotz umfangreicher Änderungen sind die „Vorgänger“ Basis die-
ser Auflage geblieben. Für die Arbeit an dieser Auflage bedanken wir uns bei 
Christian Tewes für die wertvolle redaktionelle Unterstützung.

Paderborn 2014

Horst Gräfer		 Bettina Schiller Sabrina Rösner
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